
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich ^,30 Danziger Gulden.

Nr. 49 Neuteich, den 2. Dezember 1927

Nr.^.

Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausschusses.

Steueranteile der Gemeinden.
Seitens der Freistadtsteuerkasse sind als Anteile der Gemeinden

a) aus der Restverwaltung der Einkommensteuer, Vermögenssteuer, Gewerbesteuer und Umsatzsteuer für ly26, 1925 und früher,
b) aus dem gemeinsamen Steuersoll der Körperschaften für Iuli/September 4927,
c) aus der Umsatzsteuer der physischen Personen für Juli/Sextember 1927,
ü) aus dem gemeinsamen Steuersoll der physischen Personen für Iuli/September ^27,
e) aus der Umsatzsteuer der Körxerschafteu für Iuli/September 1927,

die in den Spalten 2—6 bezw. 7 der nachstehenden Zusammenstellung angegebenen Beträge überwiesen worden. Die Anteile sind in der aus
-en Spalten 8—10 ersichtlichen Höhe diesseits einbehalten. Die auf Gemeindekonto überwiesenen Beträge ergibt Spalte i l.

Die Herren Gemeindevorsteher werden um ordnungsmäßige verbuchung der Anteile in der Gemeinderechnung des laufenden Jahres
ersucht.
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Kopf wie vor.

M arienau 501 03 266 70 124 51 629 01 1521 25 1188 72 332 53*
Gr. Mausdorf 747 94 20 04 68 62 220 07 1056 67 1056 67
Kl. Mausdorf 119 85 148 58 17 72 68 398 91 398 91
Kl. Mausdorferweide 10 68 10 68

sä169
s 786

67
46

10 68
Mielenz 373 62 31 50 551 01 956 13

Gr. Montan 451 81 485 48 9 — 402 59 1348 88 527 70 821 18
Kl. Montan 573 58 1 80 818 01 1393 39 1393 39
Neudorf 
Neukirch

11 49 118 01 129 50 125 47 4 03
89 54 8 20 92 61 619 80 810 15 810 15

Neulanghorst 6 75 6 75 6 75
Neumünsterberg 3231 42 853 65 2101 44 6186 51 6186 51
Neunhuben 1 21 1 21 1 21
Neustädterwald Ä 54 -

45
9 43 169 97 169 97

Neuteicherhinterfeld 60 57 82 01 230 06 144 61 85 45-s-
Neuteicherwalde 37 80 37 80 37 80-s
Niedau 374 49 66 33 544 43 985 2b 767 16 218 09
Orloff 186 84 8 10 217 99 412 93 412 93
Grlofferfelde 260 06 83 65 343 71 343 71
Palschau 421 60 35 54 492 49 949 63 206 37 743 26
Petershagen 258 22 236 35 473 80 968 67 230 23 738 44-s-
pieckel 558 22 95 48 653 70 579 06 — 50* 74 14
platenhof 507 24 584 05 838 63 1929 92 1929 92
Pordenau 4 50 4 50 4 50-s-
prangenau 2 16 2 16 2 16
Reimerswalde 292 56 .21 60 198 10 512 26 362 15 150 11
Reinland 175 07 93 24 327 21 595 52 183 90 411 62
Rosenort 128 65 45 93 174 58 174 58
Rückenau 138 94 31 95 54 48 225 37 23 93 201 44
Schadwalde 308 96 1 19 186 66 157 15 653 96 653 96
Scharpau 85 30 9 — 100 51 194 81 24 64 170 17

Schönau 126 75 14 85 857 91 999 51 s^434 
s 565

38
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Schöneberg 2992 90 459 45 1267 81 4720 16 587 83* 4132 33
Schönhorst 368 53 7 20 220 31 596 04 596 04
Schönsee 365 55 144 86 60 75 456 11 21 60 1048 87 1048 87
Simonsdorf 341 96 725 98 83 29 319 84 1470 37 1065 16 405 21
Stobbendorf ' 144 30 15 30 338 92 498 52 283 66 100 _ » 114 86
Stuba 373 67 70 33 289 47 733 47 375 — 358 47
Tannsee 493 34 268 91 1095 69 1857 94 1857 94
Tiege 152 64 541 17 21 60 715 41 715 41
Tiegenhagen 256 72 81 — 496 19 833 91 833 91
Tiegenort 1030 67 38 82 272 38 453 33- 1795 20 150 17 1645 03
Tragheim 1084 84 34 82 44 55 1930 64 9 45 3104 30 637 63 2466 67
Tralau 108 86 24 81 271 82 405 49 405 49
Trampenau 584 85 22 95 385 58 993 38 518 56 474 82
Vierzehnhub en 61 87 99 75 161 62 161 62
vogtei 41 37 13 17 54 54 54 54
Walldorf 48 06 35 50 83 56 83 56
warnau 296 03 67 50 821 75 1185 28 1185 28
Wernersdorf 1098 29 45 — 957 79 2101 08 1387 08 714 —
Wiedau 594 67 594 67 90 99 503 6N
Zeyer 668 79 108 15 360 — 303 32 1440 26 329 62 1110 64
Ieyersvorderkampen 811 32 101 88 253 19 1166 39 733 36 433 03
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Tiegenhof, den 25. November 1927.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 1s.

Beratungsstellen des Ureiswohlsahrtsamtes.
im Kreishause an jedem Mittwoch *
um ltV? Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um i2Vs Uhr für Krüppel und Lungenkranke;
im Waisenhause Dienstag, den 6. Dezember 4927 

nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2V2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke.

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird eventl. die Aufnahme in die 

Staatliche Frauenklinik Danzig-Langfuhr als Hausschwangere ver­
mittelt. Sie ist jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigstens 3 Monate vor ihrer Niederkunft steht.

Tiegenhof, den 25. November t927-
Kreiswohlfahrtsamt.

Nr. 2. Hengstkörung.
Den Herren Hengstbesitzern gebe ich bekannt, daß demnächst eine 

Körung von Hengsten durch die staatliche Llom
Hnisfioir stattfinden wird. Der Körtermin selbst wird besonders be­
kannt gegeben werden.

Soweit im hiesigen Kreise Hengste vorhanden sind, die zum 
Decken fremder Stuten in der Deckperiode 1928 verwendet werden 
sollen und -ie nicht bereits rsn der Liörkoininisfisn 

einer Stntbuchsesettschast an- oder abOetört wor­
den find, sind dieselben schon jetzt bei mir anzumelden. Die An­
meldung muß enthalten: Name, Geburtsdatum, Geburtsort, Farbe, 
Abzeichen, Größe, Abstammung und die Höhe des Deckgeldes. Die 
Deck- und Füllenscheine sind, soweit vorhanden, der Anmeldung bei- 
zufügen.

Zur Vermeidung zeitraubender und kostspieliger Einziehung der 
Kosten auf schriftlichem Wege sind die Gebühren für die angekörten 
Hengste bereits am Tor«riastaK0 von den Hengstbesitzern zu ent­
richten. Diese Gebühren entsprechen nach Z s der Körordnung vom 
27. 9. 1922 dem einmaligen Betrage, welcher als Deckgeld für den 
angekörten Hengst Erhoben werden soll.

Etwaige Anmeldungen von Hengsten, die nach dem 1S. Dezenr- 
bev eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.

Tiegenhof, den 28. November 4927.
Der Landrat

Nr. 3. ---------------
vruckfehlerberichtigung.

In meiner Bekanntmachung vom 22. ss. d. Js. — Waffenbe­
sitzscheine — (Kreisblatt Nr. 48) muß es in Ziffer 1 richtig heißen: 
„l.) Die Inhaber von Waffenscheinen für die in dem Waffenschein 
allgegebenen Schußwaffen."

Tiegenhof, den 26. November 4927.
Der Landrat
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Nr. q.
Ztandesamtsbezirk Tralau.

Der Senat der Freien Stadt Danzig hat den Gemeindevorsteher 
Hermann Neufeld in Tralau zum Standesbeamten und den Rentier 
Hermann Lnß in Tralau zum Standesbeamten-Stellvertreter für den 
Bezirk Tralau ernannt.

Tiegenhof, den 2^. November 1927.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses
Nr. Hs. ------------------

Landjägerbezirk Marienau.
Der Landjäger Lltermann in Marienau hat nach Wiederherstel­

lung seiner Gesundheit den Dienst in seinem Bezirk wieder übernommen.
Tiegenhof, den 29. November ^927.

Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Bekanntmachung.

Am 19. N- l927 sind in der Weichsel vom Fischer porsch etwa 
WO Stück Rundholzstangen geborgen.

Der rechtmäßige Eigentümer wird hiermit aufgefordert sich inner­
halb vier Wachen zu melden, andernfalls mit den Hölzern gesetzlich 
verfahren wird.

Schöneberg, den 26. November l927.
Der Amtsoorsteher

Einziehung von Steuerrückstän-en durch 
Postnachnahme.

Die Einziehung von Steuerrückständen durch Post­
nachnahme ist mit günstigen Ergebnissen im Deutschen 
Reiche eingeführt worden. Das Verfahren soll nunmehr 
auch im Danziger Staatsgebiet zur Anwendung kommen, 
um die damit nicht nur für die Verwaltung, sondern auch 
für die Steuerpflichtigen verbundenen Erleichterungen auch 
hier auszunutzen.

Vom (. Dezember 1927 ab werden daher für Be­
träge bis zu 200 Gulden die bisher üblichen Mahnun­
gen mit Postnachnahmen verbunden, für deren Vorzei­
gung, Einlösung und Zurückgehen die Bestimmungen der 
Postordnung über Nachnahmen gelten. Zur Verwendung 
gelangen besondere dreiteilige Formulare. Bei der Ein­
lösung der Nachnahmen erhalten die Pflichtigen neben dem 
üblichen NachnahmeforMular einen Mahnzettel, auf dem 
die eingezogenen Beträge im einzelnen aufgeführt sind. Die 
Nachnahme gilt als Aassenquittung und ist deshalb sorg­
fältig aufzubewahren. Bei Nichteinlösung wird nur der 
Mahnzettel ausgehändigt. Nichteingelöste Nachnahmen 
werden den Vollziehungsbeamten zur sofortigen Zwangs­
vollstreckung übergeben. Durch Einlösung der Nachnahmen 
kann daher jeder den Besuch des Vollziehungsbeamten 
vermeiden. Etwaige Einwendungen gegen die auf dem Mahn­
zettel vermerkten Beträge müssen der Steuerkasse umge­
hend mündlich oder schriftlich mitgeteilt werden, wenn die 
Zwangsvollstreckung auf Grund der zurückgegangenen Nach­
nahme vermieden werden soll.

Bezüglich der Beträge über 200 Gulden bleibt es bei 
dem bisherigen Verfahren, nach dem die Rest« durch Rar- 
tenbrief angemahnt und nach vergeblichem Ablauf der 
Mahnfrist zwangsweise eingezogen werden.

Danzig, den 19. November 1927.
Der Leiter des Landessteueramtes

Kalender 1928
Danziger Heimat 

Der Redliche Preuße 
und Deutsche 

empfiehlt

Wir suchen 
eine zuverlässige Per­
son, für deren Wohn­
ort mit größerem Um­
kreis sofort eine Filiale 
errichtet wird. Beruf und 
Wohnort einerlei. Dau­
erndes Einkommen von 
2I söOO,— monatlich. 
Bewerber hätte unter 
Leitung der Direktion 
die Filiale zu führen, ins­
besondere die warenver- 
teilung (kein Laden) in 
seiner Gegend zu besor­
gen. Gegenwärtiger Be­
ruf kann beibehalten wer­
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Annoncen Expedition
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Neins Erkältungen inehr?! 
Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews.

WemsWge 
für Bauunternehmer und alle 
anderen Gewerbetreibenden 
sind wieder vorrätig in der 

Buchdruckerei 
kvok L »lodert. 
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bebordlicken Verordnung8blätter

^reiablsttsr 
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wird von un8erer mit neureitlicken Ua8cbi- 
nen und Linricktungen vergebenen kuckbin- 
derei ru billigen ?rei8en angekeitigt. Die 
Verwendung nur treten Untenan und bter - 
Teilung aller Einbände in Handarbeit bürgt 

iür gute Haltbarkeit.

k. ?seli L W. kietiös!
stlsutsicki.
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Bekanntmachungen anderer Behörden.

Schwellte - Verband.
Nach dem Beschlusse der Generalversammlung vom 

H. November (927 ist für das Geschäftsjahr 4927 ein 
ordentlicher Nassenbeitrag von (,80 Gld. (ein Gulden 
achtzig Pfennige) pro du beitragspflichtiger Fläche zu zah­
len und zwar im Monat Dezember. Gleichzeitig mache ich 
darauf aufmerksam, daß Rückstände sofort abzuführen find 
zur Vermeidung des Zwangsverfahrens.

Die Arautungskosten für (926 und 27 find im Fe­
bruar zu zahlen.

Die Gemeindevorsteher der betr. Ortschaften sowie 
den Magistrat der Stadt Neuteich ersuche ich, die nach« 
stehend unter verzeichneten Beiträge, die nach6 des 
Statuts berechnet find, zu erheben und an die Aass« des 
Schwenteverbandes abzuführen und zwar spätestens bis 
zum 3(. Dezember. Die Beiträge find festgestellt unter 
Vorbehalt des Irrtums und Richtigstellung infolge Revi­
sion des Katasters.

Ebenfalls wollen dieselben, auch die Herren Verbands­
vorsteher die nach Z 3 des Statuts berechneten Aosten der 
Arautungen, wie sie unter 8 verzeichnet find, abführen und 
zwar bis zum 25. Februar (928.

Der Verband hat Tontos bei sämtlichen Neuteicher 
Banken und der Landw. Bank Tiegenhof. Von direkten 
Zahlungen an mich bitte ich absehen zu wollen.

Marienau, den 25. November (927.

Der Verbandsvorsteher.
Otto Lietz.
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Gemeinde

entwässert
Betragoberhalb § 

Neu
I unterhalb 
lteich

da s ar da 1 lm Gld. !pf-
1 Forstgut AI. Montau 130 24 234 43
2 Altenau 244 12 439 42
3 Altmünsterberg 99316 1787 69
4 Altweichsel 624 74 1124 53
5 Biesterfelde 513 99 925^18
6 Brodsack s 434 42 521130
7 Dammfelde 289 84 521 §71
8 Eichwalde 723 97 868>76
9 Gnojau 931 68 167692

10 Heubuden 1098 12 1976 61
11 Irrgang 331 67 397 90
12 Kaminke 124 33 149 19
13 Kalthof 388 — 9 96 702 40
14 Kunzendorf 906 64 89
15 Gr. Lesewitz I 9 35 11 42
16 Leske 483 05 115 80 1008 49
17 Gr. Lichtenau 986 51 1685 71
18 Kl. Lichtenau 1191 36 2144 44
19 Ließau 785 44 1411 79
20 Marienau I 975 17 1170 20
21 Mielenz 1034 61 1859 59
22 Mierau 575 24 690 28
23 Gr. Montau 852 94 1535 29
24 Kl. Montau 68413 1231 43
25 Neuteich 112 40 225 02 472 34
26 Neuteichsdorf 250 02 300 02
27 Adl. Renkau 93 56 168 40
28 Rückenau 505 21 606 25
29 Schönau 550 70 991 26
30 Siebenhuben 233 27 279 92
31 Simonsdorf 621 98 1119 56
32 Stadtfelde 387 06 696 70
33 Tannsee 996 49 1195 78
34 Tiege 1000 71 1200 85
35 Tragheim 441 88 ' 530 25
36 Tralau 471 29 12 18 902 43
37 Tramxenau 47 29 93 12
38 Trappenfelde 294 03 529 25
39 warnau 697 15 251 82 1557 05
40 Wernersdorf 1018 66 . 1833 58
41 Eisenbahn-Verw. 111 38 25 81 131 45

8 Lrvtrutu*r<Kskosteir

I Lsd- 
N

r. II

Gemeinde

Entwässert zur Hat zur Krautung zu zahlen cr. bs Zusammen
1- Bezirk 
60 pfg.

Gld. , pfg.

2. Bezirk Z. Bezirk Kl. Schw. vereinigte

Gr.
Schw.

Kl. 
Schw. Gld.

?fg.
! pfg.

34 -

Gld.

pfg.
! pfg.

Sl j 

Gld.

)fg.

pfg.

Schu 
, k 

Gld.

>ente
'fg. 

pfg. Gld. ! pfg.

1 Forstgut Kl. Montau 130 78 !— 48!10 44 20 1 30 171.60
2 Mielenz 798 47880 295 26 27132 7 89 105336
3 Wernersdorf 1016 609 60 375 92 345^44 10 16 1341 10
4 Kl. Montau 334 200 40 123 58 11356 3 34 440 88
5 Schönau 651 240 57 221 34 6 51 468 72
6 Altmünsterberg 905 334 85 307 70 9 05 651 60
7 Stadtfelde 387 143 19 131 58 3 87 278 64
8 Dammselde 290 107 30 98 60 2 90 208 80
9 Kalthof 389 143 93 132 26 3 89 280 08

10 Heubuden 1078 398 86 366 52 10 78 788 56
20 12 20 — 20

11 Simonsdorf 40 14 80 13 60 — 40 100 15
115 70 15 1 15

12 Altenau 24 8 16 — 24 80

warnau
220 134 20 2 20

13 698 237 32 6 98 ' 244 30
14 Tralau 471 160 14 4 71 164 85
15 Leske 440 149 60 4 40 175 6442 25 62 — 42
16 Neuteich 140 80 47 60 48 80 2 20 98 60
17 Seelake Der. 3006 1022 04 30 06 1052 10
18 vollbrechtsgraben ver. 2271 1385 31 22 71 1408 02
19 Hohe Schmerblock Verb. 1966 1199 26 19 66 1218 92
20 Gr. Lichtenau 937 571 57 9 37 580 94
21 Trappenfelde 285 173 85 2 85 176 70
22 Tramp enau 48 29 28 — 48 29 76

Druck und Verlag von R. Pech öc W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


